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Bleiben rund 14 Millionen, die als freie 
Bürger und unabhängige Steuerzahler 
unter uns leben. Jeder ist ein Individuum. 
Jeder fühlt für sich und denkt für sich. 
Ich spreche mit vielen. Die einen leben 
extrem vorsichtig, meiden jeden Kontakt 
und verlassen ihre Wohnung nicht. Diese 
Haltung ist ihre freie Entscheidung.

Andere wollen unter Leute, selbstver-
ständlich mit dem gebotenen Abstand. 
Sie gehen spazieren, sie kaufen ein, und 
sie wollen auch ihre Enkel treffen. Das ist 
ihre freie Entscheidung. Und sie freuen 
sich auf den Tag, an dem die Kontakt-
sperren gelockert werden.

Sie wollen wieder in Restaurants essen, 
wollen Theateraufführungen besuchen 
und ins Kino gehen.

Wenn der Staat für eine bestimmte Zeit 
Auflagen erlässt, werden sich die älteren 
Mitbürger daran halten.

Wenn im Restaurant, im Theater und 
im Kino die Besucher weit auseinan-
der sitzen müssen, werden die Älteren 
und Alten diese Vorschrift gewissenhaft 
beachten. Genau wie Jüngere auch. 
Aber sie wollen auf keinen Fall aus der 
Gemeinschaft ausgeschlossen werden.

Keine Vorschrift und keine Polizei darf 
gesunde Menschen vom öffentlichen 
Leben aussperren. Eine verordnete Span-
nung zwischen Alten und Jungen wäre 
eine soziale und psychische Katastrophe. 
14 Millionen Mitbürger würden ihrer Frei-
heit beraubt. 

Wenn Jens Spahn schon keine Erfahrung 
aus seinem eigenen Milieu hat, sollte er auf 
die Erkenntnisse von Altersforschern und 
Psychologen hören. Die sind so kompetent 
wie Virologen und können ihm erklären, 
welche schweren Schäden die Diffamie-
rung einer Generation auslösen wird.

Dienstag

M it zunehmendem Alter äußert sich 
die Kanzlerin strenger. Berüchtigt 
geworden ist ihre antidemokra-

tische Anordnung aus Afrika, die Wahl 
eines Ministerpräsidenten in Thüringen 
müsse „rückgängig“ gemacht werden. 
Aktuell versucht sie, die Debatte über 
eine Exit-Strategie zu ersticken. Sie ist 
aber notwendig. Sie ist unerlässlich in den 
vielen Krisenstäben, die sich mit der Coro-
na-Pandemie beschäftigen, und sie gehört 
in die Medien und in die Gespräche von 
allen, die auf normale Zeiten hoffen.

Jeder hat das Recht, öffentlich und 
privat darüber zu spekulieren, wann 
und in welchen Schritten unsere Rechte 
wieder freigegeben werden. Eine breite 
Exit-Diskussion gehört zur Hygiene unse-
rer Republik.

Dass 90 Prozent der Deutschen den der-
zeitigen Einschränkungen zustimmen, 
liegt auch daran, dass die Maßnahmen 
ausführlich erklärt und begründet wur-
den. Die Schritte zurück sind kompli-
zierter, weshalb wir viel darüber reden 
müssen.
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V ielleicht liegt es daran, dass Jens 
Spahn erst 39 Jahre alt ist. Vielleicht 
liegt es auch daran, dass er zu wenig 

Kontakt mit älteren Menschen hat.
Vielleicht hätte er sonst diesen Spalter-

gedanken nicht in die Welt gesetzt: „Wir 
werden die Älteren also möglicherweise 
über mehrere Monate bitten müssen, im 
Zweifel zu Hause zu bleiben.“

Mit diesem Satz, in der „Zeit“ geäußert 
und offensichtlich auch autorisiert, hat 
der Gesundheitsminister viele Millionen 
Deutsche brüskiert.

Egal, von welchem Jahrgang ab sich 
Menschen als älter oder als alt definieren, 
sie wollen nicht vom Rest der Menschheit 
isoliert werden.

Die meisten wollen über ihre Lebens-
weise selbst entscheiden und sich nicht 
von einer Obrigkeit gängeln lassen.

In Deutschland leben 18 Millionen 
Menschen, die älter als 65 sind. 14 Pro-
zent werden zu Hause gepflegt, weitere 
fünf Prozent leben in stationärer Pflege.

Streng 
Kanzlerin 
Merkel ist 
nicht an 
einer Exit-
Debatte 
interessiert

Sprengstoff Minister Spahn will Millionen 
Deutsche aus der Gesellschaft aussperren

Ältere Menschen dürfen 
keine Bürger zweiter Klasse werden

von Helmut Markwort
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